
 

An alle Mitglieder und Freunde 
der Bürgerinitiative 
Hügelheim      Hügelheim, 20. Februar 2013 
 

 

 

Resümee des Bürgerabends am 19. Februar 2013 im Gemeindesaal. 
 
Vorweg herzlichen Dank an die Ortsverwaltung Hügelheim mit Ortsvorsteher Martin 
Bürgelin, die diesen Abend ermöglichten. Besonderer Dank an Pfarrerin Bärbel Heuberger, 
die den Abend charmant und gekonnt moderierte. 
 

Zweck des Abends war eine Sachstandsdarstellung und darüber die Sensibilisierung für die 

Problematik von Bürgern. Für die BI die Erkenntnis, dass wir uns nicht ausschließlich auf 

Hügelheimer Belange fokussieren dürfen und können, dass wir die Gesamtproblematik für 

die Region im Auge behalten müssen um auch für Hügelheim optimales zu erreichen. Wir 

Hügelheimer hätten, so sich die MUT mit der Kernforderung 6 durchsetzt, eine, nur auf 

Hügelheim beschränkt, zwar nicht die Beste aber noch akzeptierbare Lösung. 

 

Die MUT hat mit der Durchsetzung der Bürgertrasse unter Voraussetzung der Kernforderung 

6 ihr formuliertes Ziel erreicht. Teile aus der Vorstandschaft der MUT haben erkennen 

lassen, dass sie sich für an die südlich der Bürgertrasse anschließende Problematik also 

Bahnhof Müllheim und Auggen nur im Rahmen der noch nicht durchgesetzten 

Kernforderung 6 einsetzen wird. Die Kernforderung 6 ist nun mal auch ohne Tunnel 

Müllheim und anschließender Tieflage erfüllt, so der Knoten Buggingen niveaufrei 

ausgeführt wird. Für die darüber hinausgehende Forderungen ist dann schon die neu zu 

gründende BI B(ürger)B(und)B(ahn)M(arkgräflerland) zuständig, unter dem Dach der IG 

Bohr und nicht der MUT. Die MUT ist beratend mit ihrem Know-How und Netzwerk dabei. 

 

Das Ziel des Abends die Sensibilisierung und die Erkenntnis der Bürger, dass es lohnt sich 

für den gesamten Planungsabschnitt 9.0 einzusetzen sehen wir als erreicht an. Zusätzlich 

nehmen wir mit, dass unter den jungen Hügelheimer Bürgern ein Problembewusstsein 

geschaffen werden soll, dass moderne Kommunikationsmittel wie Facebook und Twitter 

genutzt werden sollen, dass die Hügelheimer bereit sind für die Ziele einzusetzen und zu 

kämpfen. Aspekte, die uns von einem sehr erfolgreichen Abend sprechen lassen. 

 

 

 



Lassen wir den Worten Taten folgen. 

 

Heute Abend werden einige von uns der Gemeinderatssitzung in Müllheim folgen, die u.a. 

das Thema Rheintalbahn zum Inhalt hat. 

 

Am Donnerstag, 28. Februar 2013 wird sich im Hotel Bauer am Bahnhof Müllheim ein neuer 

„Bürger Bund Bahn Müllheim, Auggen, Hügelheim im Markgräflerland“ bilden, dessen Ziel 

u.a. sein wird die Durchsetzung der am Abend von der BI vorgestellten Alternativen. 

 

Die nächste mit der Ortsverwaltung gemeinsame Veranstaltung wird am 19. März 2013, 

19.30 Uhr im Gemeindesaal sein. 

 

Die Jungen und junggebliebenen moderner Kommunikation wie Facebook und Twitter 

mächtigen sind ermuntert und aufgefordert den „Alten“ zu zeigen „hinter welchem Mond“ 

diese diesbezüglich leben. 

 

Von Wolfgang Eitel erreichte uns ein guter Vorschlag uns individuell mittels e-Mails 

(„Neudeutsch“: e-Mail-Flashmob oder auf „Altdeutsch“: Kettenbrief) an die politisch tätigen 

Personen, auch solche, die es werden wollen, zu wenden. Einen Formulierungsvorschlag, der 

individuell ergänzt werden kann, ist in Arbeit und wird Euch dann mit den entsprechenden 

Mail-Adressen übermittelt. 

 

Bitte gebt unserem gemeinsamen Anliegen Gewicht dazu brauchen wir Euch. Bereits Eure 

pure Anwesenheit bei den Veranstaltungen ist äußerst hilfreich. 

 

Im Namen der BI Hügelheim bedanken sich ganz herzlich: 

Werner Kleinfelder, 

Dora Ludwicki 

Heike und Reiner Nußbaumer 

Margarete Reister 

Helmut Schmitt 


